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VomZ trafen sıch ın der Erzabte1 St Ottıilıen Bayern) Buddhıisten und
Chrısten, die sıch in der relıg1ionswissenschaftlichen, theologischen oder uddhologi-
schen Forschung, In Meditationszentren oder Bıldungseinrichtungen, In bud:  1sStıiıschen
oder christlichen rden für den interrelig1ösen 1  0g engagleren. Die 3() Teilnehmer,
VoN denen gul eın Drıttel aus verschıedenen bud!  1stıschen Traditionen stammt, amen
VOT allem dus Großbritannien, Tlanı Skandinavien, den Nıederlanden, Deutschland
Bereıts VOT ZWwel ahren hatte 65 eine solche Begegnung In der Missıonsakademie der
Uniıversıi1tät Hamburg egeben. amals wurde das diesjährige Ireffen vereıinbart und
eine Arbeıtsgruppe, mıt dem Zentrum den CUIY olleges ın irmıngham,
beauftragt, einen Fond aufzubauen und diıe Voraussetzungen für eın Netzwerk
Schalitfen Dahıiınter stand der unsch, auch 1m europäischen Raum e1in OTrum
bılden, das, WIe dıe »S0CIeLy for Buddhist-Christian-Studies« In den USA, budahıi-
stisch-christlichen 02 Interessierte zusammenführt und 1Ns espräc bringt. Da
dieses nlıegen weıterhin besteht, entschloß sıch 1Un 1in St Ottilien ZUI Gründung
des »European Network of Buddhist-Christian-Studies«. Der offizielle Vertreter des
»Network« ist als Vorsiıtzender Prof. Lande (Universıität Lund/Schweden), das
Zentrum des Sekretarlates, das VoNn Br 0Se GÖötz OSB, Dr Schmidt-Leukel und

ODerlın geleitet wird, ist In St Ottilıen. Dem Leıtungsteam gehören zudem budahıi-
stische und c3Nrıstlıche Vertreter der verschıiedenen beteiligten europälischen er
Das »Network« hat 1m kKontext der Begegnung Von Buddhısmus und Christentum ZWEe1
Standbeine, eiınen dıe akademische Forschung, ZU  = anderen die spirıtuelle Übung.
Dem entsprach auch das Programm der Tagung, das 1m ahmen VoN Workshops VOI
allem aum ZUT Begegnung anbot, verschiedene Beıträge aus dem akademischen
Bereich enthielt und VonNn gemeinsamen Meditationssitzungen, dıe abwechselnd Von
Buddhisten und Christen geleitet wurden, umrahmt Diıe Referenten dieses reitfens
Waren Br 0Se GöÖtz OSB (St Ottilıen), der den intermonastischen 1  0g vorstellte,
Dr Shenpen ookham (Wales) dıe die tellung der Tau 1mM Buddhiısmus skızzlerte,
Prof. VonNn Brück (München), der verschiedene hermeneutische Fragen und Annä-
herungen der buddhistisch-christlichen Begegnung aufzeigte, Prof. Lande (Lund)
der dus der Praxis buddhistisch-christlicher Begegnungen berichtete, und armachari
Kulananda (Bırmingham), der den »Engaged Buddhism« vorstellte Dazu amen och
einige Gäste aus der mgebung, dıe sıch als Buddhisten oder Christen den buddahi-
stisch-christlichen 1  02 bemühen iıne solche Tagung kann, WI1Ie 68 die Teilnehmer
dieses TeITlens 1n St Ottilıen rfahren aben, Raum geben ZUT Erfahrung von egeg-
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Nung und ZUT Reflexion der Bedingungen, Möglıchkeıiten und auch rTeNzen dieser

Begegnung. Im Frühjahr 1999 soll, wahrscheinlic wleder ın Deutschland, das nächste
Treffen stattfinden. Fın weıterer Ausbau des »European Network of Bud:  ist-Chrıistian-
Studies« ware 1mM Sınne dieses Unternehmens, das jene, die sich 1mM akademischen
oder spirıtuellen Bereich mıt dem Miteinander VOIN Buddhiısmus und Christentum
engagıieren, erzZil1iCc. einlädt

Wer näheres rfahren möchte, wende sich bıtte olgende Adresse
Br 0Se' GöÖtz OSB
D-89941 St Ottilıen
Fon 08193-71206, Fax 08193-71332
E-Maı Josef.ottilıen @t-online.de http.//home.t-online.de/home/ottilien/
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